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Fortsetzung auf Seite 3

Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert

Mittwoch
Wechselhaft

Sonntag
Heiter

Samstag
Heiter

Freitag
Wechselhaft

Donnerstag
Wechselhaft

16°

9°

16°

12°

16°

10°
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-

● in bestimmten Bereichen, mehr 
Beleuchtung an identifi zier-
ten Stellen, zielgerichtete Prä-
ventionsangebote, Schulungen 
und Fortbildungen, bauliche 
Maßnahmen und vieles mehr.“ 
Neben konkreten Maßnahmen 
sehe das KOMPASS-Programm 
eine enge wissenschaftliche Be-
gleitung durch die Universität 
Gießen vor. 

Gleichzeitig plädieren die 
Schwalbacher Christdemokra-
ten dafür, bereits identifi zierte 
Probleme und Handlungsauf-
träge unverzüglich anzugehen 
und „nicht weitere wertvol-
le Zeit verstreichen zu lassen“. 
„Wir bedauern, dass unser An-
trag unter anderem für verstärk-
te nächtliche Streifengänge der 

Die Schwalbacher CDU be-
grüßt die bei der jüngsten Sit-
zung des Seniorenbeirats ge-
tätigte Ankündigung der Ver-
waltung, in Kürze eine Sicher-
heitsumfrage im Rahmen des 
zwischen Stadt und Land 
durchgeführten KOMPASS-
Programms durchzuführen. 
Durch die Umfrage soll fest-
gestellt werden, wie sich das 
subjektive Sicherheitsgefühl 
der Schwalbacher verändert 
hat und wo es sogenannte 
„Angst-Räume“ gibt.

„Es freut uns, dass sich die 
Schwalbacher Verwaltung nun-
mehr entschlossen hat, einen 
weiteren Baustein aus dem KOM-
PASS-Maßnahmenpaket umzu-
setzen“, teilt der kommissarische 
CDU-Vorsitzende Axel Fink mit. 
„Wichtig ist dann natürlich eine 
zeitnahe und gründliche Auswer-
tung der Ergebnisse, an die sich 
konkrete Maßnahmen anschlie-
ßen“, so Axel Fink weiter. 

Darauf richtet auch CDU-
Bürgermeisterkandidat Dennis 
Seeger seinen Fokus: „Auf Basis 
der Umfrageergebnisse können 
wissenschaftlich fundierte, kon-
krete Maßnahmen zur Stärkung 
des Sicherheitsgefühls und zum 
Abbau von Angsträumen um-
gesetzt werden, wie zum Bei-
spiel mehr Sicherheitsstreifen 
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Termine
 

Veranstaltungen

Mittwoch, 4. September: of-
fene Sprechstunde bei Bür-
germeisterin Christiane Augs-
burger um 16 Uhr im Zimmer 
100 im Rathaus.
Donnerstag, 5. September: 
Garten der Begegnung um 15 
Uhr in der Evangelischen Li-
mesgemeinde.
Donnerstag, 5. September: 
„Tanz auf dem Marktplatz“ 
von 19 bis 21 Uhr.
Freitag, 6. September: Auftritt 
der „Overall Jazzgang“ von 11 
bis 13 Uhr auf dem Marktplatz.
Samstag, 7. September: Re-
paraturcafé von 10 bis 13 Uhr 
im Gruppenraum 9+10 im 
Bürgerhaus.
Samstag, 7. September: Be-
gegnungsfest von 11 bis 14 
Uhr am Atrium am Westring.
Samstag, 7. September: Spiel- 
und Sportnachmittag im Li-
messtadion von 14 bis 18 Uhr.
Samstag, 7. September: Vortrag 
zum Tag des Denkmals mit Dieter 
Kunze um 15.30 Uhr am Spiel-
platz in der Karlsbader Straße.

CDU-Fraktion begrüßt die angekündigte KOMPASS-Sicherheitsumfrage in Schwalbach
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Wo gibt es „Angst-Räume“?
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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 sonnig heiter-wolkig heiter-wolkig  wechselhaft  heiter-wolkig

Ein Wetter, wie es im Buche steht.
Große Auswahl an Büchern
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Uhrenbatterie-Wechsel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8.30 -18.30 Uhr, Sa. 8.30 -14.00 Uhr

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.

Altes in Stand setzen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Reparaturcafé
● Das nächste Schwalba-
cher Reparaturcafé fi ndet am 
Samstag, 7. September statt.

Die Reparateure stehen von 
10 bis 13 Uhr im Gruppenraum 
9+10 im Bürgerhaus bereit.   red

Gründer der Freundschaft. Diese 13 Bürger gründeten am 5. Dezember 1978 den Arbeits-
kreis Städtepartnerschaft Schwalbach-Avrillé. Es waren von links sitzend Norbert Tiedemann, 
Ingrid und Ralph Delhees, Hans Oettel, Karl Otto Paganetti sowie stehend von links Gerhard 
Abt, Uwe Schmitt, Lothar Gabriel, Bärbel Hoffmann, Malwine Domert, Frank, Louisa und Jaques 
Nosit, die die Städtepartnerschaft mit Avrillé vorantrieben. Am Wochenende wird das 40-jährige 
Bestehen der Freundschaft groß gefeiert. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 4.  Archivfoto: Delhees

Ordnungspolizei, eine per-
sonelle Aufstockung und ver-
besserte sachliche Ausrüstung 
der städtischen Ordnungspoli-
zisten und zur Einführung des 
freiwilligen Polizeidienstes im 
Frühjahr von der Mehrheit in 
den städtischen Gremien abge-
lehnt wurde, obwohl sich die 
Stadt im Rahmen von KOM-
PASS doch genau hierzu ver-
pfl ichtet hatte“, hebt Axel Fink 
hervor. Die CDU will das Thema 
bei den Haushaltsberatungen 
im Herbst erneut aufgreifen. 

Dennis Seeger möchte noch 
weiter gehen und ergänzt: „Es 
gilt bewährte Maßnahmen zu 
ergreifen, aber auch gänzlich 
neue Wege zu gehen, insbeson-
dere bei der Prävention.“ red

Trotz der Videokameras meiden viele Schwalbacher den Durch-
gang im „Bunten Riesen“ zur Fußgängerbrücke über die Berliner 
Straße. Er gilt als „Angst-Raum“ in Schwalbach. Foto: Schlosser

Einladung zum Festwochenende 

40 Jahre Städtepartnerschaft
Schwalbach – Avrillé

 
Mittwoch, 4. September

„Deutsch-Französische Freundschaft /
La caricade franco-allemande“

Ausstellung im Foyer des Bürgerhauses

Ausstellung von Bildern

in verschiedenen Schwalbacher Geschäften
von Künstlerinnen und Künstlern

aus Avrillé, Olkusz und Schwalbach 
 

Freitag, 6. September, 11 Uhr bis 13 Uhr
Overall Jazz Gang auf dem Marktplatz

 
Samstag, 7. September, 11 Uhr bis 14 Uhr

Begegnungsfest mit Aktionen für Jung und Alt
vor dem Atrium-Gebäude am Westring

 
Samstag, 7. September, 14 Uhr bis 18 Uhr

Spiel- und Sportnachmittag 
mit u. a. Fußball-Arena und vielen Spielgeräten

im Limesstadion
 

Sonntag, 8. September, 12 Uhr bis 19 Uhr
Interkulturelles Marktplatzfest mit 

verkaufsoffenem Sonntag 
auf dem Marktplatz

MIE T-HAUS-IMMOBILIEN

®

Wohnungsverkauf
zu Höchstpreisen

Telefon 0 61 73 / 6 31 09
E-Mail: mhi@miet-haus.com

seit 1971

... Pelze, Porzellan, Silberbeste-
cke, Zinn, Schmuck, Münzen, 
Armband-  und Taschenuhren. 

Ich zahle bar und fair.

Seriöse Dame sucht zu  
Höchstpreisen...

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Musikschule Schwalbach
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Noch Plätze frei
● In den aktuellen Kursen 
„Musikmäuse“, „Musik-
zwerge“ und „musikalische 
Früherziehung“ der Mu-
sikschule Schwalbach sind 
noch wenige Plätze frei.

Die Kurse mit Claudia Bieleit-
Gahler fi nden in der Georg-Ker-
schensteiner-Schule statt. Die 
„Musikmäuse“ im Alter von 
anderthalb bis drei Jahren tref-
fen sich donnerstags um 15.25 
Uhr. Die „Musikzwerge“ (bis 
vier Jahre) sind montags um 
17.15 Uhr an der Reihe. Die 
Kurse für musikalische Früher-
ziehung fi nden donnerstags um 
16.20 (bis fünf Jahre) und mon-
tags um 15.25 Uhr (bis sechs 
Jahre) statt. Weitere Informa-
tionen erteilt die Musikschule 
Schwalbach unter der Telefon-
nummer 06196/82470.  red

Unfallflucht im Finkenweg
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Auto angefahren
● Im Finkenweg kam es 
im Verlauf des vergangenen 
Donnerstages zu einer Un-
fallfl ucht, bei der ein Sach-
schaden in Höhe von etwa 
1.000 Euro entstanden ist. 

Zwischen 13.30 Uhr und 17.30 
Uhr wurde ein Mazda angefah-
ren und im vorderen Bereich 
beschädigt. Der Verursacher 
entfernte sich allerdings von der 
Unfallstelle. Der regionale Ver-
kehrsdienst der Polizei erbittet 
Hinweise unter der Rufnummer 
06190/9360-45.  pol

Am Kronberger Hang
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Paletten brennen
● Die Feuerwehr Schwal-
bach wurde am Dienstag 
vergangener Woche an den 
Kronberger Hang alarmiert.

Passanten hatten Rauch auf 
einem Abrissgeländes gemeldet. 
Die Erkundung ergab, dass es 
sich um einen Brand von Holzpa-
letten handelte. Die Feuerwehr 
löschte das Feuer und wässerte 
die Umgebung ausgiebig.   ffw

Sonntag, 8. September: korea-
nisches Kulturfestival ab 11 Uhr 
auf dem unteren Marktplatz.
Sonntag, 8. September: Inter-
kulturelles Marktplatzfest mit 
verkaufsoffenem Sonntag ab 12 
Uhr rund um den Marktplatz.

Stadtbücherei

Mittwoch, 4. September: 
Vorlesestunde um 15.15 Uhr.
Mittwoch, 11. September: 
Vorlesestunde um 15.15 Uhr.

Sport
Sonntag, 8. September: 
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen FC Marxheim um 
15 Uhr auf dem Kunstrasen-
platz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine
Freitag, 6. September: Café im 
Frauentreff von 10 bis 12 Uhr 
und von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Freitag, 6. September: Se-
niorencafé von 15 bis 17 Uhr 
in der alten Schule.
Dienstag, 10. September: 
Treffen des DHB um 17 Uhr im 
Vereinsraum in der alten Schule.

http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
mailto:mhi@miet-haus.com
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de, Gemeindepädagogin Julia Krombacher (Tel. 950686),
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), info@friedenskirche-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 
  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;
  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

, E-mail: st-pankratius@t-online.de

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Do. 05.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)  
   15.00 Uhr Garten der Begegnung 
   16.30 Uhr  Puppentheater für Kinder 
So. 08.09. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Christine Gengenbach) 
Mo. 09.09. 10.00 Uhr Begegnungsoase für Eltern mit Kindern 0 bis 15 Monate 
   15.45 Uhr Begegnungsoase für Eltern mit Kindern von 1 bis 7 Jahren 
 
Pfarrerin Christine Gengenbach, Familienreferentin Eva Witte, Astrid Bardenheier Projekt 55+ 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell 
Alle Telefone 503839-0 Email: ev.kirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de 

So 08.09. 10.00 Gottesdienst mit Einführung der neuen 
   Konfirmandinnen und Konfirmanden  
   (Birgit Reyher) 
Mo 09.09. 15.30 Aquarellmalen 
Mi 11.09. 15.00 Seniorenrunde 
 

Zu weiteren wöchentlichen Terminen 
 (Spielkreise, Aquarellmalen, Jugendtreff usw.) nähere Infos im Gemeindebüro. 

So 08.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Christina Seekamp 
    Parallel Kinderbetreuung 

           
         
www.efg-schwalbach.de 

So 08.09. 10.30 Uhr   GGottesdienst am Schiffsspielplatz, Westring   
 (Ina Bülles) 

   
Hauskreise finden mittwochs statt. 
Tel: 06196-9699520 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Wir informieren Sie gerne:
06196 / 84 80 80

Ihre Familienanzeige 
in der

Schulranzen gespendet. Auch dieses Jahr war die Schulranzenaktion des Vereins Kindertaler 
ein großer Erfolg. Die beschenkten Kinder und deren Eltern waren hoch erfreut über die schönen  
Ranzen und gefüllten Schultüten zu Beginn eines neuen Starts in einen neuen Lebensabschnitt 
ihrer Kinder. Insgesamt hat der Verein 13 Schultaschen und 9 Schultüten beschafft, die an Schwal-
bacher Familien gingen, die sich das sonst nicht hätten leisten können.  Foto: Kindertaler

Mi 004.09. MM 18.00 Uhr Werktagsmesse 
So 08.09. P  09.30  Uhr Sonntagsmesse  
Mi 111.09. PP  08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
    09.00 Uhr Werktagsmesse 
 

 
Termine 

 
St. Pankratius 
Montag bis Donnerstag    M   19.30 Uhr Frauengruppe St. Martin 
9.30 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe             Burgen und Entdeckungen 
mittwochs        20.00 Uhr: Kirchenchorprobe                     im Westerwald 
sonntags          10.45 Uhr: Gemeindekaffee               M   15.30 Uhr RWS-Skat u. Canasta 
                  im Gemeindesaal           
          

www.katholisch-schwalbach.de 

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:a.brueckmann@bistum-limburg.de
mailto:gemeindesms@gmx.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:st-pankratius@t-online.de
mailto:ev.kirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:info@friedenskirche-schwalbach.de
http://www.efg-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
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KleinanzeigenKleinanzeigenSchwalbacher Spitzen

Die Wälder 
sind zurzeit in 
aller Munde. 
In Brasilien 
und Russland 
brennen sie im 
großen Stil, in 
Deutschland 

drohen sie zu vertrocknen. 
Dabei fi ltert nichts besser Koh-
lendioxid aus der Luft als ein 
großer Baum, was bedeutet, 
dass sich mit jedem verbrann-
ten oder vertrockneten Baum 
auch der Klimawandel ein 
kleines bisschen verschärft.

Nachdem es mit der CO2-
Reduzierung schon nicht 
klappt, sollte man es viel-
leicht mit Aufforstung versu-
chen. Pro Stadt oder Gemein-
de müsste dafür gar nicht ein-
mal so viel Fläche „geopfert“ 

werden. Würde Schwalbach 
zum Beispiel rund 10.000 
Euro – also nicht einmal 70 
Cent pro Einwohner – in die 
Hand nehmen und die Fläche 
eines Fußballfeldes bepfl an-
zen, dann könnten dort in 
einigen Jahren rund 600 zu-
sätzliche Bäume etwa 2.100 
Tonnen Kohlendioxid mehr 
speichern als heute. Und 
würden alle Städte und Ge-
meinden in Deutschland dem 
Beispiel Schwalbachs folgen, 
wären es mehr als 100 Milli-
onen Tonnen.
     Es ist schlimm, was zurzeit 
in Brasilien, Russland und un-
seren Wäldern passiert. Aber 
statt lange zu lamentieren, 
sollten wir mit dem Pfl anzen 
beginnen. 
 Mathias Schlosser

Herbstzeit ist Pfl anzzeit

Schwalbacher Spitzen
Wir, eine vierköpfi ge Familie, 
sind auf der Suche nach einem 
Haus oder Grundstück zum 
Kauf in Schwalbach und Umge-
bung. Wir bieten im Gegenzug 
eine barrierefreie, frisch sa-
nierte 3-Zimmer-Wohnung in 
Alt-Schwalbach in der Nähe von 
Einkaufsmöglichkeiten, öffentli-
chen Verkehrsmitteln und Ärzten 
an. Tel. 0157/81512267

Einfamilienhaus zu kaufen 
gesucht im Main-Taunus-Kreis. 
Tel. 01520/4537743, E-Mail: 
stras@t-online.de

Modellbahner sucht Modellei-
senbahn und Zubehör. Anlage 
oder Sammlung. Gerne auch 
Modellfahrzeuge u.a. 
Tel. 0163/6788797

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
oder senden Sie eine E-Mail 

an anzeigen@schwalbacher-
zeitung.de

Getränkemarkt
KLISCHAT
Im Hansengraben 1a, Eschborn
Tel. 06196 / 526 0554

Classic, Medium, Still
Kasten 12 x 1 l PET

6,99 1
(1 Liter 0,59)

TaunusNaturTrüb
Das Eschborner Bier
Kasten 24 x 0,33 l 

24,45 1
(1 Liter 3,06)

Odenwaldquelle
Apfel-Johannisbeer-Schorle
Kasten 12 x 1 l PET

10,95 1
(1 Liter 0,92)

Alle Preise zzgl. Pfand
Solange der Vorrat reicht

SZplus

Das „Gelbe Blättchen“ 
für Ihr Smartphone !    

Sehen Sie sich

  die tägliche 
Ausgabe der                          im Internet an! 

Holen Sie sich Ihre lokale  
Berichterstattung über Schwalbach  
auf Ihr Smartphone, Ihr Tablet  
oder Ihren PC! 
 
Bis auf weiteres ist unser  
Angebot kostenlos.

www.schwalbacher-zeitung.de

wawalbbacach 
let

ngnngngngngng.de

STATIONÄRE WERKSTATT: Westerbachstraße 162-168, 65936 Frankfurt

HOTLINE: 0800 - 70 222 66 | E-MAIL: info@biketempel.de | www.biketempel.de

W
ar

tu
ng/Reparatur

Verkauf
Vermietung

NEU

Kostenloser
Hol- & Bring-ServiceHStationäre Werkstatt

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Perücken, Ferngläser, 

Bleikristall, Bilder, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 

Möbel u. Gardinen. Kostenlose Beratung 
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.  
Zahle Höchstpreise! 100 % seriös  

und diskret, Barabwicklung vor Ort.  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr

Tel. 069 / 20 83 51 05

100 Testpersonen 
gesucht!

Für unterschiedliche Markt-
forschungs-Studien in Frank-
furt und Umgebung suchen 

wir Teilnehmer/-innen gegen 
gutes Honorar, z.B. Eltern, 
Autofahrer, Internet-User, 
Studenten, Senioren etc.

Registrieren Sie sich unter

www.futureone-market-
research.de

Schwalbacher Zeitung
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Niederräder Straße 5
65824 Schwalbach
Herausgeber und 
verantwortlich für den Inhalt: 
Mathias Schlosser

Tel.: 06196/848080, Fax: 06196/848082
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Druck: ColdsetInnovation Fulda,
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Grünen wollen „Rudolf Dietz“ aus dem Straßenregister tilgen 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Um den Namen ist 
es nicht schade“
● Die Schwalbacher Grü-
nen haben sich noch einmal 
zur Umbenennung des Ru-
dolf-Dietz-Wegs geäußert, die 
sie mit einem Antrag an die 
Stadtverordnetenversamm-
lung vorgeschlagen haben. 

Wie berichtet fordern die Grü-
nen, der kleinen Straße einen 
neuen Namen zu geben, weil 
Heimatdichter Rudolf Dietz ein 
bekennender Nationalsozialist 
war. Die Anwohner sind größ-
tenteils gegen eine Umbenen-
nung.

„Würden wir heute noch eine 
Straße nach Josef Goebbels be-
nennen? Und würden wir es 
dabei belassen, wenn ein Weg 
nach ihm benannt ist?“, fragt 
Fraktionsvorsitzende Barbara 
Blaschek-Bernhardt. Für Ru-
dolf Dietz sollte nichts anderes 
gelten. Der habe noch vor der 

Machtergreifung der Nazis in 
vordergründig putzigen Rei-
men gegen jüdische Mitbürger 
gehetzt, sei schon zu Beginn der 
Weimarer Republik Mitglied im 
rassistischen und antisemiti-
schen „Deutschbund“ gewesen, 
der Hitlers Gedankengänge 
vorweggenommen hat. 

Dass der Name im Stra-
ßenverzeichnis getilgt wird, 
betrifft nach Ansicht von Bar-
bara Blaschek-Bernhardt alle 
Schwalbacher und könne nur 
im Stadtparlament entschie-
den werden. Wie der Weg dann 
schließlich heißen soll, das sei 
vor allem die Sache der Anwoh-
ner. „Die ersten Vorschläge für 
einen neuen Namen sind alle 
gut: Goethe, Eichendorff oder 
Lessing – daran gewöhnt man 
sich schnell und um den alten 
Namen ist es wirklich nicht 
schade.“ red

Straßen werden gesperrt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Notwendige 
Bauarbeiten
● In der Taunusstraße sind 
Reparaturarbeiten an einem 
defekten Kanalanschluss oder 
am Sinkkasten für die Straßen-
entwässerung erforderlich. 

Aus diesem Grund ist vom 
heutigen Mittwoch, 4. Sep-
tember, bis voraussichtlich 
Mittwoch, 18. September, die 
Taunusstraße in Höhe der Bäk-
kerei Reichert gesperrt. Die 
Häuser in der unteren Taunus-
straße sowie Kirchgasse, Hain-
straße und Nordstraße sind von 
der Schulstraße aus erreichbar. 
Die Einbahnstraßenregelung 
wird während der Sperrung 
aufgehoben. Eine weitere Voll-
sperrung ist in der Insterburger 
Straße vom 9. bis 23. September 
geplant. Ursache dort sind zwei 
defekte Straßeneinläufe.  red

nienbäume, deren Blüten jedes 
Jahr viele Insekten (und Men-
schen) erfreuen.

Zudem wurde bei einer sehr 
informativen Veranstaltung ver-
gangene Woche deutlich, wie 
sehr das Gutachten seitens der 
Stadt über diese Bäume anzu-
zweifeln ist. Hier ist neue Sach-
kenntnis für alle Verantwortli-
chen zwingend erforderlich.

Lobenswert, dass die städti-
schen Gremien ihr Herz für In-
sekten entdeckt haben und sogar 
bereit sind, gemeinsam mit an-
deren Kommunen „die Bedeu-
tung von Natur im unmittelba-
ren Lebensumfeld der Menschen 
zu stärken und zu schützen“. Das 
lässt doch auf ein Umdenken bei 
der Gestaltung des Marktplatzes 
hoffen. Hier stehen sechs Kasta-

Leserbriefe
Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende Leserbriefe. Leser-
briefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält 
sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie 
ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides 
nicht zur Veröffentlichung) an info@schwalbacher-zeitung.de.

Aber jenseits aller Gutach-
ten: Bäume sind Lebewesen. 
Diese sechs Kastanien stehen 
seit 1973 an ihrem Standort. 
Ihr Recht auf Leben an diesem 
Ort darf ihnen nur in einer Not-
situation genommen werden, 
nicht durch ein noch so gut ge-
meintes Verschönerungsprojekt 
aus dem Rathaus.
Christiane Grandisch, Schwalbach

Rekordverdächtiges Grillfest. Das Grillfest des Seniorenbeirats am 23. August hinter der alten 
Schule brach alle bisherigen Rekorde: Schon kurz vor 15 Uhr gab es keine Sitzplätze mehr und trotz 
Nachkauf waren bereits eine halbe Stunde vor Schluss alle Speisen und Getränke ausverkauft. Foto: mag

vorübergezogen sind? Anschei-
nend völlig unbeleckt von Ge-
danken an die Konsequenzen 
von Holzschlag in den Regen-
wäldern, wird das Bürgerhaus 
mit Wengeholz belegt. 

Schon das Washingtoner Ar-
tenschutzabkommen hat Wenge 
als stark gefährdet eingestuft. 
Die “Fachfi rma“ und die Stadt 
handeln hier völlig unverant-
wortlich und entgegen aller 
beteuerten Umweltschutzmaß-
nahmen. Die Wahl, das gefähr-
dete und sehr teure Holz zu 

In diesen Zeiten, in denen vor 
unserer eigenen Haustür Plata-
nen vergiftet, gesunde Kastanien 
gefällt werden sollen, jedem klei-
nen Unkraut und Insekt auf dem 
Marktplatz mit Flammenwerfer 
der Garaus gemacht wird und die 
Straßenlaternen tagsüber bren-
nen, frage ich mich nach Durch-
sicht des Artikels ernsthaft, ob 
der drohende Klimakollaps, die 
brennenden Regenwälder des 
Amazonas, die Lebensraumver-
nichtung von Pfl anzen und Tie-
ren an den Stadtoberen spurlos 

Zum Artikel „Tropenholz nicht akzeptabel“ in der Ausgabe vom 28. August:

„Das ist völlig unverantwortlich“
verwenden, obwohl Alternati-
ven bestehen, ist außerdem ein 
Schlag ins Gesicht jedes Schwal-
bachers, die mit begrenzten 
Mittel versuchen, ihren Beitrag 
zum Umweltschutz zu erbrin-
gen. Vorgelebter Umweltschutz 
ist das nicht und eine Vorbild-
funktion sieht anders aus. 

Wo liegen im Rathaus die Prio-
ritäten? Vermeintliche, teure Äs-
thetik scheint über dem Schutz 
aller Lebewesen zu stehen. Trau-
rig und enttäuschend.
Johanna Dombrowski, Schwalbach

Ab sofort Anmeldungen möglich
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Ferienspiele
● Das Spielmobil der Stadt 
bietet in den Herbstferien 
wieder einen bunten Ferien-
spielspaß für Schwalbacher 
Kinder im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren, die nicht 
in einem der Schulkinder-
häuser betreut werden.

 
Die Ferienspiele fi nden von 

30. September bis 11. Oktober 
jeweils von 8 Uhr bis 17 Uhr 
auf dem „Schiffspielplatz“ nahe 
dem Europapark statt. Das Team 
der Ferienspiele lädt die Kinder 
zu Hüttenbau, Basteln, Apfelsaft 
keltern, Fußball spielen, Wölfe 
beobachten, Fotoworkshop, 
und vielen weiteren Angeboten 
ein. Darüber hinaus gibt es Aus-
fl üge ins Taunus Wunderland 
und in den Tierpark Fasanerie. 
Anmeldungen für die Herbstfe-
rienspiele gibt es im Bürgerbüro 
oder unter www.ferienspiele-
schwalbach.de im Internet. 
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 
25. September. Die Teilnahme 
kostet 45 Euro pro Woche, 
Geschwister zahlen die Hälfte. 
Weitere Informationen erteilt 
Kai Kreuzinger per E-Mail an 
kai.kreuzinger@schwalbach.de 
oder unter der Telefonnummer 
06196/804-149. red

Zur Diskussion um die Kastanien am unteren Marktplatz:

„Die Kastanien haben ein Recht auf Leben“

mailto:stras@t-online.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.ng.de
mailto:info@biketempel.de
http://www.biketempel.de
http://www.futureone-market-research.de
http://www.futureone-market-research.de
http://www.futureone-market-research.de
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
http://www.ferienspiele-schwalbach.de
http://www.ferienspiele-schwalbach.de
http://www.ferienspiele-schwalbach.de
mailto:kai.kreuzinger@schwalbach.de
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Medizinische Fußpflege  
Andrea Alberts

Termine nach Vereinbarung

Telefon 0176 / 56 99 39 77
info@fusspflege-alberts.de
www.fusspflege-alberts.de

Fair gewinnt!

Machen Sie mit 
bei unserem

Gewinnspiel 
am Interkulturellen 

Marktplatzfest!

 

Marktplatz 13
65824 Schwalbach

Tel. 0 61 96 / 5 25 94 27

G
a

rktplatz 13MarMark

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

Herzlichen Dank

für all die lieben Glückwünsche und Aufmerksamkeiten,
die mir anlässlich meines

98. Geburtstags
am 18. Juli auf vielfältige Weise entgegen gebracht wurden.

Es war für mich sehr wohltuend und ehrenvoll, 
dass so viele Menschen zu diesem Anlass an mich gedacht haben.

Erika Bergemann
Rödelheimer Straße 8 · 65824 Schwalbach am Taunus

Werbung bringt Erfolg!Werbung bringt Erfolg!  

Unsere Stadtzeitung.

Rufen Sie uns an :  06196 / 84 80 80

„MusicaKids“ und „MusicaTeens“ zeigen Mitte September das Musical „Die Götter-Olympiade“ 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kindermusical im Bürgerhaus
● Wer ist der Stärkste, die Schön-

ste, die Klügste, der Lustigste 
und ist das alleine überhaupt 
erstrebenswert? 

Die Vorbereitungen sind der-
zeit in vollem Gang. Fast neun 
Monate lang haben die 40 Kin-
der und Jugendlichen im Alter 
von 6 bis 16 Jahren unter der 
Leitung von Chorleiter Tobias 
Prautsch für den großen Auftritt 
geprobt. Bei den Proben unter-
stützt wird Tobias Prautsch von 
der Vereinsvorsitzenden Maria 
Albert-Damaschke. 

Marita Muscholl und Claudia 
Eichler haben die Choreographie 
der Tänze für das Stück entwor-
fen und mit den jungen Musi-

caldarstellern einstudiert. Damit 
jedes der Kinder eine Rolle be-
kommen konnte, musste das 
Musical in Eigenarbeit um pas-
sende Zwischenszenen erweitert 
werden. Einige Mütter haben 
die Kostüme genäht, Requisiten 
wurden gebastelt oder aus den 
Haushalten der Eltern „zweck-
entfremdet“. 

Das Stück wird am Freitag, 
13. September, zunächst für 
angemeldete Schulklassen zu 
sehen sein. Am Sonntag, 15. 
September, um 16 Uhr fi ndet 
die öffentliche Vorstellung im 
Bürgerhaus statt. Der Eintritt 
ist frei. Um Spenden wird ge-
beten. red

Gleich zwei Mal werden 
die „MusicaKids“ und die 
„MusicaTeens“ von Pro Mu-
sica Schwalbach das Musi-
cal „Die Götter-Olympiade“ 
im Bürgerhaus aufführen. 
Die Termine sind am Frei-
tag, 13. September, für die 
Schulen und am Sonntag, 
15. September, um 16 Uhr 
für die Öffentlichkeit. 

In dem Stück wetteifern im 
Olymp die Götter, wessen Ei-
genschaften wohl am wich-
tigsten sind. Der Wettkampf 
der Götter führt auch bei den 
Menschen zu Irritationen und 
es geht letztlich um die Frage: 

Die Nachwuchssängerinnen und -Sänger von Pro Musica freuen sich auf ihre großen Auftritte Mitte 
September beim Musical „Die Götter-Olympiade“ im Bürgerhaus.  Foto: Hermanowski

40 Jahre Städtepartnerschaft mit Avrillé – Ausstellung, Begegnungsfest, Spiel- und Sportnachmittag
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Festprogramm am Wochenende
● späten Samstagvormittag ist 

das gemeinsame Ziel die kürz-
lich restaurierte Sonnenuhr 
auf dem Waldfriedhof. Sie war 
ein Geschenk der Stadt Avrillé 
an die Stadt Schwalbach zum 
zehnjährigen Jubiläum der Ver-
schwisterung.

Ebenfalls am Samstag, 7. Sep-
tember, von 11 Uhr bis 14 Uhr, 
sind alle zu einem Begegnungs-
fest eingeladen. Die Gäste aus 
Avrillé, Olkusz, Yarm und Fen 
Edge Villages - die englische 
Partnerstadt Avrillés - feiern zu-
sammen mit Flüchtlingen und 
Schwalbachern auf der Wiese 
vor dem Atrium-Gebäude am 
Westring. Viele Aktionen für 
Jung und Alt sind geplant und 
für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei.

Weiter geht es am Samstag 
von 14 bis 18 Uhr mit einem 
Spiel- und Sportnachmittag 
im Limesstadion. Auch dazu 
sind alle eingeladen. Man kann 
beim Bungee Run mitmachen, 
als Sumo-Ringer oder Ame-
rican Gladiator aktiv werden 
oder die Europa-Kletterpyrami-
de erklimmen. Eine Fußballa-
rena, ein Hüpfsack und weitere 
Spielgeräte warten auf alle, die 
sich einmal ausprobieren wol-
len. Auch dabei ist der Eintritt 
ist frei. 

Monika Beck, die Vorsitzende 
des Arbeitskreises Städtepart-
nerschaft Schwalbach-Avrillé, 
sagt: „Wir freuen uns sehr auf 
den Besuch unserer Freunde 
aus Avrillé, mit denen uns eine 
lange und erfolgreiche Part-
nerschaft verbindet. Aber wir 
freuen uns auch auf die Gäste 
aus den anderen Partnerstäd-
ten Schwalbachs. Gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern unserer Stadt wollen wir 
feiern und uns daran erinnern, 
wie wichtig der Frieden und 
die Freundschaft der Menschen 
verschiedener Nationen ist.“

Am Sonntag, 8. September, 
steigt dann von 12 Uhr bis 19 
Uhr das Interkulturelle Markt-
platzfest mit verkaufsoffenem 
Sonntag. Christiane Augsbur-
ger: „Das Fest ist bunt und viel-
fältig wie immer, doch diesmal 
sozusagen mit `französischem 
Akzent´. Es ist wieder ein Fest 
für alle Generationen und die 
gesamte Familie und natürlich 
für unsere Gäste aus den Part-
nerstädten. 

Die Kulturkreis GmbH dankt 
allen Gastfamilien und allen, die 
bei den Jubiläumsfeierlichkeiten 
mithelfen. Der besondere Dank 
gilt der Mainova AG und der Li-
mes-Apotheke, die das Jubiläum 
als Sponsoren begleiten. red

Vom 6. bis 8. September 
feiert die Stadt Schwalbach 
das 40-jährige Bestehen der 
Verschwisterung mit ihrer 
französischen Partnerstadt 
Avrillé. Bürgermeisterin 
Christiane Augsburger: „Wir 
möchten ein Jubiläums-Fest 
für alle Schwalbacherinnen 
und Schwalbacher, nicht nur 
für die in der Städtepartner-
schaft Engagierten und ihre 
Gäste. Denn Städtepartner-
schaften stehen allen offen, 
jede und jeder, der möchte, 
kann mitmachen. 

Weil es ein Fest für die ganze 
Stadt sein soll, bieten Stadt und 
Gewerbeverein den Geschäfts-
leuten mit Ladenlokal eine Ju-
biläums-Deko-Banderole für ihr 
Schaufenster an. In verschiede-
nen Geschäften werden Bilder, 
gemalt von Künstlern in den 
Partnerstädten Avrillé und Ol-
kusz, ausgestellt. Im Foyer des 
Bürgerhauses ist ab dem heuti-
gen Mittwoch die Ausstellung 
„Deutsch-Französische Freund-
schaft / La caricade franco-al-
lemande“ (zweisprachig) zu 
besichtigen. Die Overall-Jazz-
Gang spielt zum Auftakt am 
Freitag, 6. September, von 11 
Uhr bis 13 Uhr zum Wochen-
markt auf dem Marktplatz. Am 

Mitteilungen 
aus dem Rathaus

Öffentliche Bekanntmachung (Steuer- 
und Gebühren-Erinnerung)
Die Stadtkasse Schwalbach am Taunus (Gläubiger-Identifi kationsnum-
mer: DE45ZZZ00000033012) als Vollstreckungsstelle macht darauf 
aufmerksam, dass am 15. folgende Abgaben (Steuer- und Gebührenver-
pfl ichtungen) fällig waren:

3. Quartal 2019
Grundbesitzabgabenvorauszahlung

Gewerbesteuervorauszahlung

Die Abgaben-/Steuer- und Gebührenpfl ichtigen, die mit der Ent-
richtung der genannten Steuern im Rückstand sind,
werden hiermit  ö f f e n t l i c h  gemahnt.

Gleichzeitig werden hiermit alle bis zum 15.08.2019 fälligen 
Gewerbesteuernachzahlungen angemahnt. 

Die Rückstände sind bis spätestens  02.09.2019 an die oben 
bezeichnete Kasse zu zahlen. Verwenden Sie ausschließlich die 
unten aufgeführten Konten der Stadtkasse.

Geben Sie bitte das auf Ihrem Steuer- und Abgabenbescheid ersichtliche 
Kassenzeichen an.
Nach dem 02.09.2019 werden die fälligen und nicht gezahlten Steuern 
und Abgaben im Wege des Verwaltungszwangsverfahrens nach den lan-
desrechtlichen Bestimmungen zwangsweise eingezogen und auf Grund 
der Abgabenordnung (AO) § 240 (in der derzeit gültigen Fassung), fol-
gender Säumniszuschlag erhoben:
für jeden angefangenen Monat, vom Tag der Fälligkeit an gerechnet,
1 (eins) von Hundert (1 %) des auf volle 50,-- Euro abgerundeten 
Betrages.
Wir bitten die Steuer- und Abgabenpfl ichtigen, den Zahlungstermin 
einzuhalten.

Konten der Stadtkasse:
Bank        IBAN               BIC
Taunus Sparkasse DE50 5125 0000 0049 0000 49 HELADEF1TSK
Nassauische Sparkasse DE68 5105 0015 0196 0050 05 NASSDE55XXX
Frankfurter Volksbank DE51 5019 0000 0300 6341 25 FFVBDEFF

Schwalbach am Taunus, 30.08.2019
Christiane Augsburger, Bürgermeisterin

Annahme von Sonderabfall
am Samstag, dem 07.09.2019 wird in der Wilhelm-Leuschner-Straße 

(Parkplatz) von 8.00 bis 10.00 Uhr Sonderabfall angenommen.

Zum Sonderabfall gehören zum Beispiel:
Chemikalien jeglicher Art, Dispersionsfarbe (fl üssig, pastös), Entkalker, 
Farben und Lacke, Frittier- und Speisefette, Haushaltsbatterien, Kleb-, 
Dicht- und Füllstoffe, Laugen, Säuren, Spraydosen, Waschbenzin, WC-, 
Rohr- und Abfl ussreiniger

Mittel für / zur:
Desinfektion, Düngen, Holzschutz, Insekten- und Schädlingsbekämp-
fung, Lösungsmittel , Pfl anzenbehandlung, Rostschutz

Achtung! Die Abfallmenge darf max. 20 Liter Behältervolumen betra-
gen und sollte möglichst in Originalgebinden angeliefert werden. Jeder 
Anlieferer kann insgesamt max. 100 kg Sonderabfälle entsorgen. Es 
können nur dicht ver-schlossene Gebinde angenommen werden; offen 
angelieferte Gefäße müssen vom Fachpersonal zurückgewiesen werden. 
Nicht deklarierte Sonderabfallstoffe werden von dem Chemiker des 
Sammelfahrzeuges analysiert.
Altöl muss gemäß Altöl-Verordnung bei allen Verkaufsstellen (Fachhan-
del, Tankstellen), die Motoröle vertreiben, kostenlos zurückgenommen 
werden. Ausgehärtete Dispersionsfarben können mit dem Hausmüll 
entsorgt werden. 
Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit, Sonderabfälle an jedem 
1. Samstag des Monats in der Zeit von 9 - 13 Uhr direkt bei der Abfall-
beseitigungsanlage in Flörsheim-Wicker abzugeben.

Schwalbach am Taunus, 02.09.2019
Christiane Augsburger, Bürgermeisterin

Spaziergang durch Geschäfte
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Fairwandeln“
● Die Schwalbacher Fair-
trade- Steuerungsgruppe 
plant einen fairen Einkaufs-
spaziergang am Freitag, 13. 
September. 

Dabei sollen fünf Schwalbacher 
Geschäfte, die faire und regio-
nale Produkte anbieten, besucht 
werden. Kostproben sind - soweit 
möglich - inbegriffen. Am Freitag, 
13. September, um 15 Uhr, tref-
fen sich die Teilnehmer vor dem 
Schwalbacher REWE-Markt am 
Marktplatz. Dann geht es über 
den Marktplatz Richtung Alt-
Schwalbach. Interessierte, Neu-
gierige und alle, die gerechtem 
Handel und fairen Preisen zuliebe 
ihr Konsumverhalten überprüfen 
wollen, sind dazu herzlich einge-
laden. Die Anzahl der Teilneh-
mer ist begrenzt. Um eine Anmel-
dung unter der Telefonnummer 
06196/804-130 wird gebeten.  red

Zehn Jahre Sozialkaufhaus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tisch und Teller
● Seit zehn Jahren bie-
tet das Sozialkaufhaus des 
Diakonischen Werks seinen 
Kunden gebrauchte Ware zu 
günstigen Preisen. Das Jubi-
läum feiert „Tisch und Tel-
ler“ am Samstag, 7. Septem-
ber, mit einem großen Fest.

Von 10 bis 16 Uhr stehen dann 
auch die Türen von „Tisch und Tel-
ler“ in der Liebigstraße in Flörs-
heim offen. Fast alle Waren wer-
den an diesem Tag zum halben 
Preis angeboten. Zu Grillen, Kaf-
fee und Kuchen sowie Livemusik 
sind Bürger, Kunden und Freunde 
eingeladen. Ab 13 Uhr werden bei 
einer Auktion Kuriositäten aus 
dem Sozialkaufhaus versteigert. 
Weitere Informationen sind auch 
auf der Internetseite www.tisch-
und-teller.de zu fi nden. red

Alarm in der Hessenstraße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Rauch im Haus
● Die Feuerwehr wurde 
am Montagvormittag in die 
Hessenstraße alarmiert.

In einer Wohnung im ersten 
Obergeschoss eines Mehrfamili-
enhauses hatten Nachbarn Brand-
geruch wahrgenommen und auch 
ein Rauchmelder hatte ausgelöst. 
Die Erkundung durch die ersten 
Einsatzkräfte bestätigte eine 
leichte Rauchentwicklung aus der 
betroffenen Wohnung. Ein Trupp 
entdeckte in der Küche schließ-
lich angebranntes Kochgut, dass 
anschließend im Außenbereich 
gelöscht wurde.  red

mailto:info@fusspflege-alberts.de
http://www.fusspflege-alberts.de
http://www.polsterei-dekoration.de
http://www.tisch-und-teller.de
http://www.tisch-und-teller.de
http://www.tisch-und-teller.de
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Das Team des Schulkinderhauses an der  

Georg-Kerschensteiner-Schule sucht für die  

Betreuung der Schulkinderhauskinder ab sofort  

tatkräftige Mitarbeitende
– gerne mit pädagogischer Erfahrung –  

zur stundenweisen Unterstützung  

gegen Vergütung.

Wenn Sie Freude und Interesse an der Arbeit mit 
Grundschulkindern haben, melden Sie sich bei  
Frau Hartmann, der Leitung des Schulkinderhauses 
an der Georg-Kerschensteiner-Schule, unter  
Telefon 06196/804-215.

Servicekraft  
mit Küchenerfahrung  

auf 450 F-Basis für  
italienische Pastabar in 

Bad Soden gesucht.  
Gerne auch für Rentner 

als Nebenverdienst.  
Tel. 0170/8237035

Prospektverteildienst Malik  
06184 / 99 39 800

Wir suchen Austräger/innen 
für die

STELLENANGEBOTE

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

Haushaltsgeräte von
alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise

seit 1968 in Schwalbach

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf von Antiquitäten
Wir suchen Edelmetalle, alten 

Schmuck, Modeschmuck, 
Uhren, Zahngold, Silber, alte 
Nähmaschinen, Besteck. Viel 

Erfahrung, Hausbesuche 
möglich, seriöse Abwicklung, 

Barzahlung vor Ort.  
Tel. 069 / 21 00 21 47  
oder 0177 / 582 19 11

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 07. 09. u. Frankfurt-Höchst,
Do., 12. 09.19 von 08 – 14 Uhr

Jahrhunderthalle,
Parkplatz B, Pfaffenwiese

Frankfurt-Kalbach, Frischezentrum,
Am Martinszehnten
Sa., 07. 09.19 von 13 – 17 Uhr
So., 08. 09.19 von 10 – 16 Uhr
So., 08. 09.19 Hattersheim, von 10 – 16 Uhr

Globus, Heddingheimer Str. 22
Di., 10. 09.19 Eschborn, von 08 – 13 Uhr

Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

D2-Handballmannschaft gewinnt zum Saisonauftakt das Derby gegen Sulzbach/Niederhofheim
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Ungefährdeter Auswärtssieg
● Die D2-Mannschaft der 
Handballspielgemeinschaft 
Schwalbach/Niederhöchstadt 
hat einen Saisonauftakt nach 
Maß erwischt. Das Team 
setzte sich gegen Sulzbach/
Niederhofheim mit 15:8 
durch. Eine geschlossene 
Mannschaftsleistung war der 
Schlüssel zum Sieg.

Zum ersten Spieltag der Sai-
son stand das Derby auf dem 
Spielplan. Vor einer Woche 
hatte die D2 während eines 
Vorbereitungstuniers gegen 
diese Mannschaft noch den 
Kürzeren gezogen. Das MSG-
Team war also auf ein schweres 
Spiel vorbereitet und ging mo-
tiviert in die Partie. Nach an-

fänglichen Fehlern auf beiden 
Seiten übernahm Schwalbach/
Niederhöchstadt die Spielkon-
trolle und konnte sich bereits 
nach sieben Spielminuten über 
einen Vier-Tore-Vorsprung freu-
en. Gestützt auf eine tolle Ab-
wehrleistung und einem famo-
sen Torwart konnte das Team 
die Führung bis zum Halbzeit-
pfi ff halten. Mit einem Zwi-
schenstand von 8:4 ging es in 
die Pause. 

Auch in der zweiten Halbzeit 
legte die D2-Jugend einen guten 
Start hin. Nach zwei schnellen 
Toren wuchs der Vorsprung auf 
sechs Tore an. Dies ließ sich die 
Mannschaft nun nicht mehr 
nehmen. Weiter ging es in der 
Abwehr konzentriert zu Werke 

und auch die eingewechselten 
Spieler fügten sich nahtlos in 
den starken Abwehrverbund 
ein. Und auch im Angriff konn-
te die Mannschaft nun überzeu-
gen und zeigte ein ums andere 
Mal gelungene Spielzüge. 

Am Ende stand ein ungefähr-
deter 15:8-Auswärtssieg, über 
den sich die Mannschaft zu 
Recht freute. Die beiden Trainer 
Martin Lis und Benjamin Auer-
bach lobten den sehr kämpferi-
schen Einsatz und die konzen-
trierte Leistung der gesamten 
Mannschaft. Sehr positiv hervor-
zuheben war die Teamleistung 
auf der Bank, wo die Einwechsel-
spieler ihre Kameraden anfeuer-
ten und jeden Treffer ihrer Mit-
spieler laut bejubelten. red

Erfolg für Nachwuchs-Golferin aus Schwalbach – Hohe Leistungsdichte bei Clubmeisterschaften
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Präzision und Nervenstärke
● bewiesen die Erstplatzierten in 

einem engen Wettkampf. Club-
meisterin der jungen Damen 
wurde die 16-jährige Johanna 
Modrack. Clubmeister der ju-
gendlichen Herren wurde der 
gleichaltrige Merlin Oh.

Die Clubmeisterschaften der 
Jugend wurden diesmal an zwei 
Tagen mit je einer 18-Loch-Run-
de im Zählspiel ausgetragen. 
Das Teilnehmerfeld im Alter 

zwischen 10 und 18 Jahren 
demonstrierte an diesen bei-
den Turniertagen auf dem auf 
72 Schlägen ausgelegten Platz 
sehr „erwachsenes“ Golf. Mäd-
chen wie Jungen beeindruckten 
durch ihre gute Schlagtechnik, 
große Präzision und Nerven-
stärke über diese zwei sehr lan-
gen Tage.

Bei den Mädchen führte Jo-
hanna Modrack mit einer 77er-
Runde deutlich das Feld an. 
Mit einer Runde von nur 71 (1 
Schlag unter Platzstandard) lag 
Merlin Oh vor Leopold Wilc-
zek (72 Schläge) knapp in Füh-
rung. Spannend ging es am 
zweiten Turniertag weiter. Am 
Ende setzte sich bei der weibli-
chen Jugend Johanna Modrack 
durch. Mit 154 Schlägen über 
36 Löcher blieb sie gerade ein-
mal zehn Schläge über Platz-
standard und wurde damit Ju-
gend-Clubmeisterin. 

„Die Jugend-Clubmeister-
schaften zeigten mal wieder 
die große Leistungsdichte un-
sere Jugendlichen, die zum Teil 
schon regelmäßig in der Damen 
beziehungsweise Herrenmann-
schaft spielen“, sagte Jugend-
wart Andreas Rathmann. 

Im Golf-Club Hof Hausen trai-
nieren und spielen 170 Kinder 
und Jugendliche im Alter zwi-
schen 4 und 18 Jahren Golf und 
vertreten in Einzel- und Mann-
schaftswettkämpfen die Farben 
des Clubs bundesweit. red

Der sportliche Höhe-
punkt des Jahres für die Ju-
gend des Golf-Club Hof Hau-
sen vor der Sonne waren die 
Jugend-Clubmeisterschaf-
ten Ende August. Mit Johan-
na Modrack hatte bei den 
Mädchen eine Schwalbache-
rin die Nase vorn.

Erstaunliches technisches 
Können und mentale Stärke 

Nachwuchs zeigte gute Leistungen auf der Judo-Matte – Amelie Schardt blieb ungeschlagen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Pokale für junge TG-Judokas
● Anschließend wurden die 

Kämpfe der U11 männlich ausge-
tragen. Bogdan Jancevskij konn-
te zwei der drei Kämpfe für sich 
entscheiden, im dritten Kampf 
unterlag er seinem Gegner nach 
einem spannenden Duell. Somit 
belegte auch er einen sehr guten 
zweiten Platz und alle Teilneh-
mer der TG fuhren mit einem 
Pokal nach Hause. Die Kinder 
wurden von ihrer Trainerin Alice 
Göttnauer begleitet.

Am Sonntag fand ein Kata-
Turnier für Kinder und Jugend-
liche statt. Es ist eine völlig an-
dere Art des Wettkampfs. Kata 
heißt „Form“ und bedeutet, 
dass der Judoka gemeinsam mit 
einem Partner fest vorgegebene 
Abfolgen von Techniken mög-
lichst genau vorführt. Dabei 
kommt es auf das Zusammen-
spiel und die Harmonie des ak-
tiven Judoka mit dem passiven 
Judoka an. 

Für die TG Schwalbach starte-
ten Alexander Krei, Marc-Kilian 
Leonhardt und Bruno Heisig je-
weils in den Gruppen „Koshi-Wa-
za“ (Hüftwürfe) und erstmals 
auch in der Gruppe „Ashi-Waza“ 
(Fußwürfe). Benjamin Krei und 
Bogdan Jancevskij nahmen zum 

ersten Mal an einem Kata-Tur-
nier teil und starteten ebenfalls 
in der Gruppe „Koshi-Waza“. 
Alle Teilnehmer konnten die er-
lernten Formengruppen korrekt 
zeigen und bekamen ihr Können 
mit Urkunden bescheinigt.

In den Judo-Gruppen der TG 
Schwalbach sind jetzt zu Schul-
jahresbeginn wieder Plätze frei. 
Das Angebot richtet sich an 
Mädchen und Jungen im Alter 
ab etwa fünfeinhalb Jahren. 
Das Anfängertraining fi ndet 
jeden Donnerstag von 16 bis 17 
Uhr (bis sieben Jahre) und von 
17 bis 18Uhr (sieben bis neun 
Jahre) im Obergeschoss der 
Jahnturnhalle statt. 

Männer halten die Klasse

Ebenfalls am vergangenen 
Samstag sicherte sich das Män-
nerteam der TG Schwalbach 
den Klassenerhalt in der Landes-
liga. Als Aufsteiger war man nie 
in der Nähe eines Abstiegsplat-
zes. Am Ende belegte das Team 
einen sechsten Platz. Betreuer 
Ralf Bacher war mit den Lei-
stungen, dem Teamgeist und 
dem Wille alles für das Team zu 
geben sehr zufrieden. red

Am vergangenen Sams-
tag fand das „Little Lions“- 
Pokalturnier für Judokids 
in den Altersgruppen U9, 
U11 und U13 statt. Die TG 
Schwalbach war mit zwei 
Jungen und zwei Mädchen 
am Start.

Den Anfang machte die weib-
liche U11. Hier kämpfte Amelie 
Schardt in einer Fünfer-Grup-
pe mit starken Gegnerinnen. 
Sie punktete jedoch gewohnt 
erfolgreich und gewann alle 
Kämpfe. Damit belegte sie Platz 
eins. Anschließend ging Katha-
rina Kittler in der Gruppe U9 
auf die Matte. Sie konnte einen 
Kampf mit sehr guter Konzen-
tration und Technik gewin-
nen, gegen die zweite Gegnerin 
musste sie sich leider geschla-
gen geben. Ihr Bruder Benedikt 
Kittler (U9) wurde in seinem er-
sten Kampf vom schnellen An-
griff seines Gegners überrascht. 
In den beiden folgenden Kämp-
fen konnte er sich behaupten 
und zeigte einen guten Einsatz 
im Bodenkampf. Somit haben 
die Geschwister jeweils den 
zweiten Platz in ihrer Gruppe 
erkämpft. 

Amelie Schardt (linkes Bild, links) gewann beim „Little Lions“-Pokalturnier in ihrer Altersklasse 
alle Kämpfe, Bogdan Jancevskij (linkes Bild, rechts) erreichte genauso den zweiten Platz wie die 
Geschwister Katharina und Benedikt Kittler (rechtes Bild).  Fotos: privat

Die 16-jährige Johanna Modrack aus Schwalbach wurde Club-
meisterin des Golf-Clubs Hof Hausen.  Foto: von Debschitz

ADFC-Fahrt zur „Käsmühle“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Radtour
● Zur „Käsmühle“ nach 
Offenbach fährt der ADFC 
am Samstag, 14. September. 

Die Tour führt durch den 
Frankfurter Stadtwald an Neu-
Isenburg vorbei nach Offenbach-
Bieber zur Käsmühle. Nach einer 
Rast im Biergarten, geht es von 
dort zum Main und über Sachsen-
hausen, Niederrad und Schwan-
heim zurück. Die Strecke ist 70 
Kilometer lang und überwie-
gend fl ach. Start ist um 11 Uhr 
am Sulzbacher Rathaus. Weitere 
Informationen erteilt Reinhard 
Niederberger unter der Telefon-
nummer 0151/23982744. red

In der Musikschule Taunus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Probestunden
● In der Musikschule Taunus 
können Interessenten jetzt an 
„Schnupperstunden“ teilneh-
men. 

Wer erst einmal ausprobieren 
möchte, wie sich der Unterricht 
auf dem gewünschten Instru-
ment anfühlt, kann ab sofort im 
Sekretariat der Musikschule in 
der Steinbacher Straße 23 in Nie-
derhöchstadt Gutscheine für Pro-
bestunden erwerben. 45 Minuten 
„Schnupperunterricht“ gibt es für 
30 Euro. Weitere Infos fi nden sich 
unter www.musikschule-taunus.
de im Internet.  red

mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
http://www.weiss-maerkte.de
http://www.wm-aw.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.musikschule-taunus
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Wir machen 
auch mit:

InterInterkultkultureurelleslles  MarktplatzfestMarktplatzfest
mit verkaufsoff enem 
Sonntag

8. September 2019

Wann sprechen wir über Ihre Wünsche?

Ihr Reisebüro.
Weltweit.

Travel
ExperienceYears

30

Wir laden Sie herzlich ein …

+49 6196 8898960 
Schwalbach@Lhcckopp.de 
komm-reisen.de
Marktplatz 36
65824 Schwalbach

Feiern Sie mit uns und “drehen Sie sich in den Urlaub“.  
An unserem Jubiläums-Glücksrad gewinnen Sie mit 
etwas Glück tolle Sachpreise und Reisegutscheine im 
Gesamtwert von 1000€.

Unser Store in Schwalbach erstrahlt nach dem Umbau
in neuem Glanz: hell, modern, attraktiv und gemütlich. 

Neu für Sie: 
• erweiterte Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 7:00 – 19:00 Uhr,  

Samstags  von 9:00 – 14:00 Uhr 

bewährte Leistungen: 
• 24 Stunden Verfügbarkeit unter komm-reisen.de 
• individuelle Beratungstermine nach Vereinbarung 
• RMV- und Bahntickets 
• exzellente Konditionen und Einkaufspreise als größtes  

inhabergeführtes Reiseunternehmen im Rhein-Main-Gebiet

Großes Programm am Sonntag auf dem Marktplatz             – Musik und viel gutes Essen 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Frankreich im Mittelpunkt
● partnerschaft zwischen Schwal-

bach und Avrillé zu feiern.
Wer gerne „in fremden Kü-

chen speist“, ist am Festsonn-
tag auf dem Marktplatz richtig. 
Im Umkreis von nur wenigen 
Metern kann man Spezialitäten 
aus sieben Ländern probieren: 
aus Afghanistan, Griechenland, 
Kenia, Korea, Lettland, Marok-
ko und der Türkei. Und zum 
Nachtisch könnte man sich Crê-
pes gönnen. Ist der Hunger ge-
stillt, werden die Kinder aktiv: 
Eine kleine Eisenbahn dreht 
ihre Runden am S-Bahnhof 
und Bungee-Trampoline – auch 
für Jugendliche – stehen vor 
dem Rathaus. Zauberer Manio-
li „verzaubert“ sein junges Pu-
blikum. 

Das dürfte sich aber auch 
vom Bühnenprogramm „ver-
zaubern“ lassen. Zu Beginn, 
um 13 Uhr, treten dort Kin-
der der beiden Schwalbacher 
Grundschulen auf, dann die 
Hip-Hop-Gruppe der Friedrich-
Ebert-Schule. Weiter geht es 
mit Tanzgruppen aus aller Welt, 
aus Irland, Mexiko, Italien, der 
Türkei, Griechenland, Vietnam, 
Lettland, Polen und Frankreich. 
Den zahlreichen Fans von Is-
mael Seck, dem Trommler aus 
dem Senegal, sei versichert, 
dass sein Auftritt für 16 Uhr vor-
gesehen ist. Den Abschluss des 
Bühnenprogramms bildet tra-
ditionell lateinamerikanische 
Musik, der Auftritt des Pop und 
Latin Trios „Catalina & Friends“, 

zu dem auch der Sulzbacher 
Angel Rodriguez Toledo zählt.

Die Moderation auf der 
Bühne übernehmen die beiden 
Schwalbacher Klaus Stuken-
borg (DAGS), der das Bühnen-
programm zusammenstellte, 
und die TV-Journalistin Clau-
dia Ludwig. 

Ein anderes Programm bie-
tet der obere Marktplatz. Dort 
gib es einen Weinstand und 
Flammkuchen und DJ Olaf Karg 
legt französische Chansons und 
Hits aus dem Nachbarland auf. 
Neu ist das Angebot auf dem 
unteren Marktplatz ist das ko-
reanische Kulturfestival mit tra-
ditioneller koreanischer Kultur, 
beispielsweise farbenfrohen 
Gewändern und althergebrach-
ten Kunsthandwerken. 

Eine ganze Reihe von Geschäf-
ten punktet beim Marktplatzfest 
mit Angeboten. So werden bei 
Brillen Plaz Brillen gereingt und 
es gibt ein Gewinnspiel rund 
um Brillen. Der Phoenix-Bar-
bershop veranstaltet ein Tisch-
kicker-Turnier und Bella Flora 
verschenkt Rosen an die Besu-
cher des Festes. Vor dem Rei-
sebüro Kopp steht ein Glücks-
rad und bei Schmuck und Edel-
steine Karaiskos werden Kinder 
geschminkt. Schreibwaren-Ars-
lan bietet eine Preisaktion von 
zehn Prozent auf alles und bei 
KuchenArt dreht sich ebenfalls 
ein Glücksrad. Sehr aktiv ist 
auch die Schwalbacher Fair-
trade-Steuerungsgruppe. red

Viel los ist in Schwalbach 
am Sonntag, 8. September. 
Rund um das Rathaus und 
das Limes-Einkaufszentrum 
fi ndet das Interkulturelle 
Marktplatzfest statt und 
auch die Geschäfte sind im 
Rahmen eines verkaufsof-
fenen Sonntags geöffnet.

Beginn ist um 12 Uhr, auf 
dem Marktplatz kann man also 
schon zu Mittag essen. Die teil-
nehmenden Geschäfte öffnen 
von 13 Uhr bis 18 Uhr und wol-
len Erwachsenen und Kindern 
an diesem Tag Besonderes bie-
ten. Das Fest endet dann um 
19 Uhr an der Bühne. Hinzu 
kommt: In diesem Jahr trägt 
das Marktplatzfest einen „fran-
zösischen Akzent“, um das 
40-jährige Bestehen der Städte-Zahlreiche Folkloregruppen zeigen am Sonntag auf dem Marktplatz ihr Können. Archivfoto: Schöffel

Vor dem Rathaus wird für Kinder und Jugendliche wieder ein 
Bungee-Trampolin aufgebaut.  Archivfoto: Schöffel

mailto:Schwalbach@Lhcckopp.de
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Brillanten & Weißgold 

1  Collier  585 WG, Brill.  v 1.348,-
2  Ring   585 WG, Brill.  v    668,- 
3  Ohrringe  585 WG, Brill. v   664,-

1

3

2

Unse
r H

igh
ligh

t 

für
 Sie

 !

Wechselschließe  Regenbogen, 585 GG      v 775,-

1  Halsreif Omega  1,1 mm, 585 GG           v 468,-
2  Anhänger groß,  585 GG, Brill.           v 488,- 
3  Anhänger klein,  585 GG, Brill.           v 418,-

1  Süßwasserperlenkette     

                             v 149,-

2  Wechselschließe       
     925/-Silber         v 129,-   

Collier Titan, Diamanten 0.02ct      v 139,-

Rolf Cremer Uhren

1  Big Turn        v 169,-

2  PUR                 v 159,-   

1

1

2

2

2

1
3

NEU bei uns: 
Boccia Uhren     v 119,-

3  O

Sonderangebot      vom 4. bis 10. September:
 Batteriewechsel       für Standarduhren      v 5,-

Marktplatz 42, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 950 92 30

www.schmuck-karaiskos.de

Holen Sie sich am Sonntag Ihre  

Mankido-Bonuskarte 
und freuen sich über  
10% Nachlass  
auf den ersten Einkauf mit der Karte!arte!

Am verkaufsoffenen Sonntag: 

Kinderschminken

 vor unserem Ladengeschäft

Wir machen 
auch mit:

8. September 

2019
11 –19 Uhr 

am unteren Marktplatz

Koreanische 

Speisen

Geschenkartikel

Teeverkostung

MunYeWon e. V.  
Marktplatz 12b  ■  65824 Schwalbach

Tel.: 06196-6405562  ■  E-Mail: munyewon2009@naver.com

Koreanische 

isen

Teeverkostung

InterInterkultkultureurelleslles  MarktplatzfestMarktplatzfest
mit verkaufsoff enem 
Sonntag

Am Sonntag findet das zweite koreanische Kulturfestival auf dem unteren Marktplatz statt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Ein fernöstliches Spektakel
● reanische Kultur näher zu brin-

gen. Dazu zählen die prachtvollen 
koreanischen Gewänder genauso 
wie die besondere Bedeutung des 
grünen Tees und natürlich auch 
das koreanische Essen.

Auf dem Programm stehen 
während des ganzen Tages zahl-
reiche Erlebnisveranstaltungen, 
bei denen die Besucher auch 
selbst mitmachen können. So 
werden wertvolle koreanische 
Kleider gezeigt und die Kunst des 
Hanji, bei der aus Papier Möbel 
und Objekte hergestellt werden. 
In Sachen Papierkunst gibt es 
noch einen weiteren Höhepunkt: 
ein echter koreanischer Papier-
schöpfer wird auf dem Markt-
platz Papier herstellen.

Spielerisch geht es bei Yut-Nori 
zu, einem typisch-koreanischen 
Gesellschaftsspiel. Und wer beim 
Fußball geschickt mit einem Ball 
jonglieren kann, der sollte am 
Jegi-chagi-Turnier teilnehmen. 
Dabei gilt es eine Art Federball 
möglichst lange und möglichst 
kunstvoll in der Luft zu halten.

Darüber hinaus gibt es eine 
Vielzahl an koreanischen Spe-
zialitäten und auch der be-
rühmte grüne Tee aus dem fern-
östlichen Land sowie Lotus-Tee 
kann probiert werden.

Der Eintritt zum koreanischen 
Kulturfestival und zu allen 
Workshops und Vorführungen 
ist wie zum gesamten Interkul-
turellen Marktplatzfest frei. red

Zum zweiten Mal fi ndet 
am Sonntag, 8. September, 
ein großes koreanisches Kul-
turfestival in Schwalbach 
statt – erstmals im Rahmen 
des Interkulturellen Markt-
platzfestes.

Bereits um 11 Uhr eröffnet der 
südkoreanische Generalkonsul 
in Frankfurt Keum Chang-Rok 
das Festival, das rund um den 
unteren Marktplatz stattfi nden 
wird. Bis 18 Uhr präsentiert 
dort dann der Verein „MunY-
eWon“ die koreanische Kultur.

Dem Verein, der seinen Sitz am 
Marktplatz 12 im „Bunten Riesen“ 
hat, geht es darum, der deutschen 
Bevölkerung die traditionelle ko-

Bei der Premiere des koreanischen Kulturfestivals im vergangenen Jahr wurde eine aufwändige 
Hochzeitszeremonie mit prachtvollen Gewändern gezeigt.  Archivfoto: Rautert

Spannendes Schätzspiel am „Fairtrade“-Stand
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Fair gewinnen am Stand von Fairtrade-Schwalbach
● Seit 2015 ist Schwalbach 
offi ziell Fairtrade-Stadt. Beim 
Interkulturellen Marktplatz-
fest können auch in diesem 
Jahr wieder Produkte aus 
fairem Handel eingekauft 
werden. Außerdem gibt es Gut-
scheine für das Schwalbacher 
Fairtrade-Regal zu gewinnen.

Der Stand von Fairtrade-
Schwalbach wird vor dem La-

denlokal von „KuchenArt“ auf-
gebaut, wo das Schwalbacher 
Fairtrade-Regal mit einer Viel-
zahl von Produkten von Kaf-
fee über Tee bis zu Orangen-
saft, Schokoladen, Zucker und 
vielem mehr zu fi nden ist. Die 
Schwalbacherin Conny Bors-
dorf bestückt das Regal mit Pro-
dukten zertifi zierter Anbieter, 
wie zum Beispiel Gepa. 

Beim Marktplatzfest am Sonn-

8. September 2019

tag gibt es aber nicht nur Infor-
mationen. Die Schwalbacher 
Fairtrade-Steuerungsgruppe 
veranstaltet auch wieder ein 
Gewinnspiel, bei dem in diesem 
Jahr Tee im Mittelpunkt steht. 
Die Teilnehmer, die am besten 
schätzen, können dabei fünf 
20-Euro-Gutscheine gewinnen, 
die am Ende des Festes auf der 
Bühne an die Gewinner überge-
ben werden.     red

http://www.schmuck-karaiskos.de
mailto:munyewon2009@naver.com
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Ein buntes Fest für die ganze Familie – feiern Sie mit!
Stadt           Schwalbach
                             am Taunus

Kulturkreis Schwalbach am Taunus GmbH

Das BühnenprogrammDas Bühnenprogramm

des Interkulturellen Festesdes Interkulturellen Festes

Die DAGS bietet an:

■ Bier und Wein aus Portugal sowie
 FairTrade Orangensaft.

■ Schmuck und modisches Zubehör 
 aus aller Welt, diesmal zum 
 Jubiläumspreis: 2 bezahlen, 
 3 mitnehmen. Der Erlös ist für 
 soziale Projekte bestimmt.

■ Kinder können ihre eigenen 
 Buttons selbst gestalten

Klaus Stukenborg

Claudia Ludwig

mit verkaufsoff enem Sonntag

8. September 2019, 12 -19 Uhr

Die teilnehmenden Geschäfte 

öff nen von 13 Uhr bis 18 Uhr. 

Speisen und Getränke werden 

schon ab 12 Uhr angeboten.

InterInterkultkultureurelleslles  MarktplatzfestMarktplatzfest

Impressum: 

Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus 
Haupt-und Personalamt, Öff entlichkeitsarbeit
www.schwalbach.de

         @Schwalbach_info; #SchwalbachaT  
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Traditionelle 

koreanische 

Kultur 

auf dem 

unteren 

Markt-

platz

a Luaa LuLuLudwdwdwd igigig

■  Die Kindereisenbahn 

für die Kleinen fährt am 

Bahnhof ab.

■  Bungee-Trampoline vor 

dem Rathaus für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene.

Viel Vergnügen wünscht die 

Stadt Schwalbach am Taunus!

t an:

l

Kosten Sie inter-nationale Spezialitäten aus sieben Ländern: Afghanistan,Griechenland, Kenia, Korea, Lettland, Marokko und Türkei

  Liebe Schwalbacherinnen, 
    liebe Schwalbacher,
  
  herzlich willkommen beim Interkul-
turellen Marktplatzfest mit verkaufsoff enem Sonntag! 
Diesmal feiern wir auch 40 Jahre der Verschwisterung 
mit unserer französischen Partnerstadt Avrillé. Unter den 
Platanen des oberen Marktplatzes können Sie deshalb 
die beliebtesten französischen Chansons und Hits der 
vergangenen Jahrzehnte hören. Und das Marktplatzfest 
wird noch bunter: Neu ist, dass das Traditionelle Korea-
nische Kulturfestival am unteren Marktplatz stattfi ndet. 
Genießen Sie einen unbeschwerten Nachmittag, lassen 
Sie sich vom Bühnenprogramm unterhalten und erfahren 
Sie Neues zum Thema „Einkaufen in Schwalbach 
am Taunus“. Den Einzelhändlern und Gastronomen, 
die mitmachen, danke ich ebenso herzlich wie den 
ehrenamtlich Engagierten und wünsche allen am 
Fest Beteiligten viel Freude und Erfolg! Und Ihnen, den 
Gästen und Kunden, viel Spaß beim Interkulturellen 
Marktplatzfest 2019!

Ihre

Christiane Augsburger, Bürgermeisteriniane Augsburger Bürgermeisterinr

Kosten Sie inter-national S

Christiane Augsburger, Bürgermeisterinrriane Augsburger Bürgermeisterinrg g g

 Jubiläums-Festwochenende

440 Jahre
0 Jahre  

StädteStädtepartnerschaft
partnerschaft 

Schwalbach – Avrillé

Das spricht für den Einkaufsstandort 
Schwalbach am Taunus:

■ Hier leben fast 16.000 Menschen und rund 
     9.000 haben hier ihren Arbeitsplatz.

■ Mit einer Kaufkraftkennziff er von 123,9 (2019; 
Bundesdurchschnitt: 100) können sich die 
Schwalbacher Qualität im Einkaufskorb leisten.

Impressum:
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Schwalbach am Taunus ist 

Fairtrade-Stadt
– besuchen Sie den Fairtrade-

Stand mit Gewinnspiel im 

Geschäft KuchenArt!

chäft henArt!

Von den Geschäften – für Kinder
■  Glücksrad bei Reisebüro Kopp

■  Glücksrad bei KuchenArt■  Kinder-Schminken bei Schmuck 
      und Edelsteine Karaiskos■  Popcorn bei der Limes-Apotheke

■  Tischkicker-Turnier       im Phoenix-       Barber-Shop 

Weinausschank und 

Flammkuchen auf dem 

oberen Marktplatz;
DJ Olaf Karg legt 

von 14 Uhr bis 18 Uhr 

französische Chansons 

und Hits auf.

Moderation: Klaus Stukenborg, DAGS, 

und Fernsehjournalistin Claudia Ludwig

● 13.00 Uhr Auftritt der Schülerinnen und Schüler 

  der Georg-Kerschensteiner-Schule,

                   der Geschwister-Scholl-Schule

  und der Hip-Hop-Gruppe 

  der Friedrich-Ebert-Schule                  
● 13.30 Uhr Irland, Step-Tanz 
  SGS-Tanzsport aus Frankfurt-Sossenheim

● 14.00 Uhr  Mexico, Tanzgruppe
              „Grupo Tricolor“  aus Wiesbaden

● 14.30 Uhr Italien, Tanzgruppe
  „Sicilia Antica“ aus Frankfurt  
● 15.00 Uhr Türkei, Tanzgruppe
  „Dilan“ Turn- und Spielvereinigung 
  aus Steinbach                   
● 15.30 Uhr Griechenland, Tanzgruppe
                    „Zorbas“ Verein griechischer Eltern  
  aus Frankfurt

● 16.00 Uhr Senegal, Trommler
                    Ismael Seck

● 16.30 Uhr Vietnam, Tanzgruppe
                    „Viet“-Volkstanzensemble                   
● 17.00 Uhr Lettland, Tanzgruppe
              „Dimdari“ aus Frankfurt

● 17.30 Uhr  Polen, Tanzgruppe  
  aus unserer Partnerstadt Olkusz                 

● 18.00 Uhr  Frankreich, Tanzgruppe  
  aus unserer Partnerstadt Avrillé

● 18.15 Uhr  Pop und Latin Trio  „Catalina & Friends“

http://www.schwalbach.de

